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Deutſches Reich
Die Bildung von Land wirthſchaftskammern

Jn Ausführung des Landwirthſchaftskammergeſetzes hat der
Landwirthſchaftsminiſter der Poſt zufolge zum erbſt eine
aus je ſieben Mitgliedern des weſtfäliſchen Bauern
vereins und des landwirthſchaftlichen ProvinzialVereins für
Weſtfalen zuſammengeſetzte Kommiſſion berufen welche einen
Statntenentwurf für eine Landwirthſchaftskammer vorberathen
und dem ProvinzialLandtage eine darauf bezü liche Vorlage
machen ſoll Den Verhandlungen wohnen der berpräſident
und ein Regierungs Kommiſſar bei

Die Arbeitszeit in den Bäckereien
Dem Berichte der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik

über die Erhebungen betreffend die Arbeitszeit uſw in
Bäckereien und Konditoreien iſt folgender Entwurf von Be
ſtimmungen über die Beſchäftigung von Gehilfen und Lehr
lingen in Bäckereien und Konditoreien beigegeben

1 Jn Bäckereien darf die Arbeitsſchicht der Gehilfen dieDandt v 12 Stunden oder falls die Arbeit durch eine Pauſe
von mindeſtens einer Stunde unterbrochen wird einſchließlich
dieſer Pauſe die Dauer von 13 Stunden nicht überſchreiten Die
Zahl der Arbeitsſchichten darf für jeden Gehilfen wöchentlich
nicht mehr als 7 betragen Zwiſchen den Arbeitsſchichten muß
den Gehilfen eine ununterbrochene Ruhe von mindeſtens 8 Stun
den gewährt werden Während eines Zeitraumes von 2 Stunden
außerhalb der zuläſſigen Arbeitsſchichten dürfen die Gehilfen zu
gelegentlichen Dienſtleiſtungen des Gewerbes jedoch nicht bei der
Herſtellung von Waaren verwendet werden

s 2 Auf die Beſchäftigung von Lehrlingen finden die vor
ſtehenden Beſtimmungen mit der Maßgabe Anwendung daß die
zuläſſige Dauer der Arbeitsſchicht im erſten Lehrjahre 2 Stunden
im zweiten Lehrjahre 1 Stunde weniger beträgt als die für die
Beſchäftigung von Geſellen zuläſſige Dauer der Arbeitsſchicht

s 3 Auf Ronditoreien finden die vorſtehenden Beſtimmungen
mit der Maßgabe Anwendung daß 1 die Dauer der Arbeits
ſchicht 8 1 Abſatz 1 an einzelnen Werktagen überſchritten werden
darf wenn die Arbeitsſchicht an anderen Werktagen derſelben
Woche um die Dauer der Ueberſchreitung verkürzt wird und
2 die Arbeitsſchicht an Sonn und Feſttagen die Dauer von
8 Stunden nicht überſchreiten darf

8 4 Ueber die in 85 3 feſtgeſetzte Dauer dürfen Gehilfen
und Lehrlinge beſchäftigt werden

1 an denjenigen Tagen an welchen zur Befriedigung eines
bei Feſten oder ſonſtigen beſonderen Gelegenheiten hervortreten
den Bedürfniſſes die höhere Verwaltungsbehörde Ueberarbeit für
zuläſſig erklärt hat

2 außerdem in Bäckereien an jährlich 20 in Konditoreien an
jährlich 40 der Beſtimmung des Arbeitgebers überlaſſenen Tagen

Auch an ſolchen Tagen muß den Gehilfen und Lehrlingen
zwiſchen den Arbeitsſchichten eine ununterbrochene Ruhe von
mindeſtens acht Stunden gewährt werden

Die höhere e ria n die Ueberarbeit Ziffer 1
für höchſtens 20 Tage im Jahre geſtatten8 5 An Sonn und Jeſkten dürfen die Gehilfen und Lehr

linge in Bäckereien während eines ununterbrochenen Zeitraumes
von 16 Stunden in Konditoreien während eines ununterbrochenen
Zeitraumes von 12 Stunden nicht beſchäftigt werden

s 6 Jn Abweichung von den Beſtimmungen der 88 1 3 Ab
ſatz 2 5 dürfen Gehilfen und Lehrlinge an Sonn und Feſttagen
beſchäftigt werden 1 in Bäckereien mit Arbeiten welche zur
Vorbereitung der Wiederaufnahme der regzimagggn Arbeit am
nächſten Werktage nothwendig ſind ſofern ſie nach 6 Uhr abends
ſtattfinden und nicht länger als 1 Stunde dauern 2 in Kon
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ditoreien mit der Herſtellung leicht verderblicher Waaxen die un
mittelbar vor dem Genuß hergeſtellt werden müſſen Eis Cremes
und dergleichen

s 7 Gedilfen und Lehrlinge in Konditoreien welche an einem
Sonn oder Feſttage noch nach 12 Uhr mittags beſchäftigt worden
ſind müſſen an einem Werktage der folgenden Woche von mit
tags 12 Uhr ab von der Arbeit freigelaſſen werden

S 8 Durch Verfügung der unteren Verwaltungsbehörde kann
für Gemeinden in denen die Bäcker ortsüblich an Sonn und
Femagen für die Kunden das Ausbacken der von dieſen bereiteten

uchen oder das Braten von Fleiſch beforgen die Beſchäftigung
eines Gehilfen mit dieſen Arbeiten während höchſtens drei Stun
den des Vormittags geſtattet werden

s 9 Wird den Gehilfen und Lehrlingen für den Sonntag eine
mindeſtens 24 ſtündige Ruhe gewährt ſo dürfen die an den zwei
vorhergehenden Werktagen endigenden Schichten um je zwei
Stunden über die im S 1 Abſ 1 beſtimmte Dauer verlängert
werden Jedoch muß den Gehilfen und Lehrlingen zwiſchen den
beiden letzten Schichten der Woche eine ununterbrochene Ruhezeit
von mindeſtens acht Stunden gelaſſen werden

s 10 Die vorſtehenden Beſtimmungen finden nur auf die
jenigen Perſonen Anwendung welche bei der Herſtellung der
Bäcker oder Konditorwaaren beſchäftigt werden Dabei gelten
Perſonen unter 16 Jahren welche die Ausbildung zum Gehilfen
nicht erreicht haben auch dann als Lehrlinge wenn ein Lehrver
trag nicht abgeſchloſſen iſt ß

s 11 Betriebe in denen ſowohl Bäckerwaaren als Konditor
wagren hergeſtellt werden gelten im Sinne der vorſtehenden
Beſtimmungen bezüglich der Beſchäftigung ſolcher Gehilfen und
Lehrlinge welche ausſchließlich bei der Herſtellung von Konditor
wagren beſchäftigt werden als Konditoreien im übrigen als
Bäckereien Als Bäckerwaare im Sinne des Abſatzes 1 gilt das
jenige Backwerk welches berkömmlich unter Verwendung von
Hefe ohne Beimiſchung von Zucker zum Teig hergeſtellt wird
Jm übrigen kann die höhere Verwaltungsbehörde für ihren
Bezirk oder einzelne Theile deſſelben darüber Beſtimmung
treffen ob ortsüblich beſtimmte Waaren zu den Bäckerwaaren zu
rechnen ſind

s 12 Jn der Backſtube muß eine mit dem polizeilichen Stem
pel verſehene Kalendertafel ausgehängt ſein auf der jeder Tag
an dem Ueberarbeit auf Grund des 8 4 Abſ 1 Ziffer 2 ſtatt
gefunden hat ſpäteſtens am Ende der Woche mittels Durchlochung
oder Durchſtreichung mit Tinte kenntlich zu machen iſt Die
polizeiliche Stempelung erfolgt koſtenfrei Außerdem iſt in der
Backſtube eine Tafel aufzuhäugen welche in deutlicher Schrift
den Wortlaut dieſer Beſtimmungen wiedergiebt

Die Lehrlingsfrage im Büchdruckereigewerbe
Um in die im deutſchen Buchdruckgewerbe wie in vielen

anderen Gewerben noch recht verworren liegende Lehrlings
frage einen dem Gewerbe förderlichen einheitlichen Zug zu
bringen hat der Deutſche Buchdruckereibeſitzer
Verein neuerdings Schritte gethan von denen zu hoffen ift
daß ſie von gutem Erfolge ſein werden Er hat nämlich in
ſeiner in Mainz ſtattgefundenen Hauptverſammlung Grundſätze
für die Annahme und Ausbildung der Lehrlinge ſowie einen
Normal Lehrvertrag aufgeſtellt und dieſer Tage an ſämmtliche
Buchdruckereibeſitzer des Deutſchen Reiches mit dem Erſuchen
um ſtrenge Einhaltung verſandt

Die Grundſätze für die Annahme und Ausbildung der Lehr
linge geben zunächſt beſtimmte Anhaltepunkte für die Beurtheilung
der geiſtigen und körperlichen Befähigung der zum Buchdruck
gewerbe ſich meldenden Knaben und empfehlen dringend zur
Feſtſtellung der körperlichen Befähigung ärztliche Berathung in
Anſpruch zu nehmen Dann ſuchen ſie die Dauer der Lehrzeit in
beſtimmte dem Jntereſſe des Lehrenden wie des Lernenden an
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gemeſſene Grenzen zu bringen indem ſie eine Lehrzeit von nichtunter 4 und nicht über 5 Jahren feſtſetzen und Sleicher Weiſe
und zu gleichem Zwecke ſuchen ſie die Höhe des während der
Lehrzeit zu gewährenden Koſtgeldes unter eine beſlimmte Norm
zu bringen Endlich geben ſie um die Schädigung der Jntereſſen
des Gewerbes durch übermäßiges Ausbilden von Lehrlingen zu
verhüten die folgende Skala der zu haltenden Lehrlinge die von
keinem Geſchäft überſchritten werden ſoll

a Setzerlehrlinge
bis zu 3 Gehilfen 1 Lehrling

auf 4 7 2 Lehrlinge
12 313 18 4 5e 19 24 ee e 6und auf je weitere 8 Gehilfen 1 Lehrling mehr

b Druckerlehrlinge
bis zu 2 Gehilfen 1 Lehrling

auf 3 5 n 2 Lehrlinge
6 9 310 14 41I15 20 5und auf je weitere 6 Gehilfen 1 Lehrling mehr

Mit dieſem Vorgehen in der Lehrlingsfrage nützt der
D V nicht nur dem Buchdruckgewerbe ſondern er arbeitet
damit auch in vorbildlicher und dankenswerther Weiſe den auf
Hebung des Lehrlingsweſens gerichteten Beſtrebungen der
Reichsregierung und des kgl preußiſchen Miniſters für Handel
und Gewerbe Freiherrn von Berlepſch vor

Die Grundſteuer und die Gebäudeſteuer
Die offiziöſen Berl Pol Nachr ſchreiben Wenn in der

Preſſe der Verſuch gemacht wird aus dem Anmwachſen der
Gebäudeſtener eine Vorbelaſtung der Städte gegenüber dem
flachen Lande in Bezug auf Provinzial und Kreisabgaben
herzuleiten ſo iſt es richtig daß während die Grundſteuer
fixirt iſt die Gebäudeſteuer in ſtetigem Anwachſen begriffen
iſt Anfänglich im Geſammtbetrage von nur etwa einem
Drittel der Grundſteuer iſt ſie jetzt mit über 46 Millionen M
bereits über die Grundſteuer hinausgewachſen Der Grund
dieſer Erſcheinung iſt aber in erſter Linie in der Vermehrung
der ſteuerpflichtigen Gebäude und Gebäudetheile ſeit 1867 zu
ſuchen während das grundſteuerpflichtige Gelände ſich nicht
vermehrt ſondern vermindert Auf dieſe Vermehrung der
Gebäude entfällt der erheblich größere Theil der Erhöhung
von rund 32 Millionen welche die Gebäudeſteuer ſeit
1867 aufweiſt Jhr gegenüber erſcheint die Erhöhung des
Geſammtbetrages infolge der beiden inzwiſchen eingetretenen
Reviſionen der r erſt ſehr in zweiter Linie Auch
entfällt ſowohl von dem Geſammtaufkommen als von der
inzwiſchen eingetretenen Vermehrung der Steuer und der
Gebäude ein erheblicher Theil auf Berlin wo weder Kreis
noch Provinzialabgaben erhoben werden Will man die Belaſtung
von Stadt und Land mit ſolchen Abgaben erörtern ſo muß
natürlich der auf Berlin entfallende Betrag ganz ausſcheiden oder
man gelangt oder führt zu falſchen Schlüſſen Wenn ſelbſt
verſtändlich aus dem aus der Vermehrung der Gebäude her
rührenden Anwachſen der Gebäudeſteuer die Annahme einer
Prägravation der Städte mit Kreis und Provinziallaſten nicht
hergeleitet werden kann ſo bliebe als Unterlage für eine ſolche
Behauptung nur die durch die Reviſionen der Veranlagung be
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Der Burſchenſchaft verdächkig
Von Arnold Wellmer

Nach dieſem monatelangen Alleinſein in dem dunkeln Loche
des Unterſuchungsgefängniſſes iſt der erſte Blick auf den großen
Marſchierhof der Hausvogtei ſogar eine Wohlthat Dort unten
marſchieren Menſchen Schickſalsbrüder ihre Freiſtunde ab
Vielleicht gar alte Bekannte Freunde Richtig der
Mann da im blauen Mantel iſt Klingsſporn, mit welchem
du Fuchs und junger Burſch in Halle geweſen biſt nach welchem
Dambach dich ſo oft gefragt hat Auch ihn haben ſie alſo
geholt der Burſchenſchaft verdächtig Aber wie ſieht er
aus der einſt ſo friſche fröhliche Burſch Mit ſchlotternden
Gliedern wankt er wie ein Schatten dahin in dem abgeſchabten
Mantel er ſieht herauf er erkennt dich Aber das
große blaue z welches dich grüßt zeigt den feuchten
Schimmer des Abſchiedes des Abſchiedes vom Leben es
treibt mir die Thränen ins eigene Auge In der nächſten
Marſchierſtunde kommen andere Bekannte friſchere Charakter
ſtudien giebt s da zu machen Die Hausvogtei iſt ja ſo voll
Hunderte von Demagogen bevölkern die Zellen Da iſt
auch der lange Cornelins, von dem die Sage unter den
Wärtern geht daß ſich ſogar der allmächtige Großinquiſitor
Dambach vor ihm fürchtet weil er nicht mürbe und nicht klein
zu kriegen iſt nicht mal von einem Onkel Dambach
Und der da iſt der lange Tannenbaum, dein ſchleſiſcher
Landsmann mit dem du in Breslau auf einer Bude zuſammen
gewohnt den du eifgepaukt dem du die Traditionen der
a Burſchenſchaft überliefert haſt Mit dieſen Traditionen
hat er in Breslau eine Burſchenſchaft geſtiftet und deswegen

iſt er jetzt als Demaggoge hier in der Hausvogtei Und
doch liegt die breslauer Spielerei längſt hinter ihm Als
kräftiger Naturmenſch hat er den Ken Univerſitätskram
hinter ſich geworfen iſt ein tüchtiger Landwirth geworden hat
ein friſches roſiges Weib genommen nud war fleißig und glück
lich auf ſeiner Scholle mit keiner Silbe mehr an vie alten
burſcheuſchaftlichen Träume zurückdenkend Da kommen die
Schergen des kleinen lächelnden Herrn von Tzſchoppe und

reißen ihn fort von ſeiner glücklichen Scholle und aus den
Armen ſeines weinenden Weibes das ihm bald Mutter ſeines
erſten Kindes werden wollte und ſperrten ihn ein in eine
enge dumpfige Zelle der Hanusvogtei ihn den langen natur
friſchen Tannenbaum der Burſchenſchaft verdächtig
Wie ein brüllender Löwe in ſeinem Käfig rennt der lange
Tannenbaum auf dem a re auf und ab und fuchtelt
mit den langen Armen durch die Luft als möchte er in ſeiner
Löwenwuth alles zerreißen und in Grund und Boden ſchlagen
Und wie er dem wohl flucht der ihm die Traditionen der

dal Burſchenſchaft in Breslau überlieferte Und er hat
echt dazu
Da nach neun langen qualvollen Monaten Hausvogtei wird

Heinrich Laube durch einen Spruch des Kammergerichts aus
der Unterſuchungshaft erlöſt gegen juratoriſche Kaution
daß er ſich dem Urtheilsſpruche nicht durch die Flucht entziehen
wolle Er bleibt immer noch der Galeerenſträfling die
klirrende Kette mit der ſchweren Eiſenkugel am Fuß in die
et Ppranntder unauslöſchliche Fluch Der Burſchenſchaft

verdächtig
Mit dieſem Brandmal ſoll er abgeſchoben werden nach

Sprottau
In meine Vaterſtadt Zum Schmerz und zur Schande

meiner Eltern Zur ſchaden rohen Augenweide dieſer
Kleinſtädter Nimmermehr ieber in die Hausvogtei
zurück Nur die brutalſte Gendarmengewalt kann mich nach
Sprottau ſchleppen

Endlich genehmigt der Polizeiminiſter von Rochow einen
Aufenthalt unter Polizeiaufſicht in Naumburg

Aber der wackere Landrath Lepſius in Naumburg iſt ein ſehr
milder polizeilicher Vormund und merkt es nicht einmal daß
der ſtagtsgefährliche Demagoge Heinrich Laube heimlich nach
Leipzig reitet und ſich dort noch heimlicher mit der jungen
ſchönen und reichen Profeſſorenwittwe Jdung Hänel verlobt
zu der er ſich vermummt in einer Portechaiſe e läßt

Jn Leipzig bringt Theodor Mundt dem Liebesglücklichen die
neueſte Gunrg mit der niederſchmetternden Nachricht Der
findige Geh Rath von Tzſchoppe hat eine neue hochverrätheriſche
litterariſch politiſche Verſchwörung entdeckt und die Verſchworenen

utzkow Laube Wienbarg Mundt mit ſeinem Banneinedug belegt Alles was ſie jemals e haben und alles

was ſie jemals ſchreiben werden ſoll in allen deutſchen Landen

für alle Zeiten verboten ſein Mit einem Worte dieſe
unbeqiuemen jungdeutſchen Brauſeköpfe ſollen ſyſtematiſch aus
gehungert und federtodt gemacht werden

Mit dem Muthe der Verzweiflung im Kampf auf Leben
und Tod ums Daſein durchbricht Laube tollkühn die naum
burger Polizeiaufſicht und eilt zum zweiten male in die Löwen
grube Berlin und ſteht plötzlich vor dem erſtarrten kleinen
rofigen Herrn von Tzſchoppe der ſogar ſein kindliches Lächeln
vergißt und donnert ihm zu Noch kein Papſt hat gewagt

ne ungeſchriebene Bücher für alle Zukunft zu ver
teten

Das iſt ſeine Rettung vor einer neuen Einſperrung in der
ausvogtei unter Onkel Dambach s Zuchtruthe Herr von

zſchoppe fühlt daß es eine Ungeheuerlichkeit ja eine Lächer
lichkeit iſt ungeberrnen Geiſteskindern ſchon das Todesurtheil
zu ſprechen Er hebt dies wahnwitzige Verbot nicht auf
er läßt es ſacht einſchlafen Er verlangt nicht einmal daß der
Demagoge Heinrich Laube unter die naumburger Polizejaufſicht

J Er duldet ſogar ſtillſchweigend daß dieſer gefähr
iche Menſch in Berlin bleibt und verbotene Zukunftsbücher

weiterſchreibt wie jeder andere harmloſe Stagatsbürger nach
Swinemünde und nach Rügen baden geht und dann nach
Köſen in die Arme ſeiner Jdung fliegt

Ein Demagoge der Hochzeit machen will iſt nicht gefährlich
ja vielleicht ſogar ganz gut zu gebrauchen denkt auch

der Miniſter von Rochow und wünſcht daß Herr Dr Laube
ſeine Hochzeitsreiſe nach Straßburg mache und als Reiſe
novelliſt hurmlos beobachte ob Louis Napoleon deſſen Straß
burger Putſch juſt mißglückt iſt für die Zukunft größere
Chancen des Gelingens habe Das zu wiſſen iſt für uns
wichtig Jeder Napoleon auf dem Throne Frankreichs iſt eine

Gefahr für Preußen 7m Herbſt 1836 machte Laube ſeine e nach
Straßburg berichtet von dort daß er im E 8ß gar keine
Stimmung für Louis Napoleon finde und läßt ſich mit
ſeiner jungen Frau häuslich und harmlos in Berlin nieder
faſt vergeſſend daß der halleſche Univerſitätsrichter Schultze
ihm vor zehn Jahren den glühenden r r ins Fleiſch ge
drückt Der Burſchenſchaft verdächtig

Ein Urtheilsſpruch des berliner Kammergerichts ſoll ihn
plötzlich furchtbar daran erinnern Dies Urtheil lautet
Sieben Jahre Feſtung Sechs Jahre für die Theilnghme



irkte Erhöhung übri In dieſer könnte in der That einePera Stadt gefunden werden wenn der Stenerſatz
der Grundſtener in demſelben Verhältniß zu dem ermittelten
Reinertrage ſtände wie bei der Gebändeſtener Dies iſt aber
wie in jenen Preßdarlegungen ſergolns verſchwiegen wird beNnntle nicht der Fall Die
4 Proz des Nutzwerthes während die Grundſteuer auf
9 dis 10 Proz des Grundſtenerreinertrages beläuft Selbſt
wenn eine dem durch die Gebändeſtener Reviſionen ermittelten
Steigen des Miethswerthes entſprechende Erhöhung des Rein
ertrages der landwirthſchaftlichen Grundſtücke ttgefunden
n was angeſichts der ſinkenden Erträge der Landwirthſchaft

illigerweiſe zu bezweifeln iſt würde die Grundſteuer auch jetzt
noch immer einen höheren Prozentſatz des Reinertrages dar
ſtellen als die Gebäudeſteuer ſodaß von der behaupteten Prägra
vation der Städte nicht die Rede ſein kann

Verſchiedene Mittheilungen
Das Dresdener Journal ſchreibt Der Königl Sächſiſche

Generalſtaatsanwalt daß wie von W T richtig
gemeldet worden iſt den Erſten Staatsanwälten bei den Landgerichten und den ihnen beigeordneten Beamten den Wunſch zu
erkennen gegeben daß ſie ſich der Mitgliedſchaft bei
Militärvereinen enthalten möchten Die Verfügung
iſt mehrfach mißverſtanden worden Man hat ſie als ein
Anerkenntniß aufgefaßt daß die Militärvereine den politiſchen
Vereinen zuzuzählen ſeien Dieſer Sinn hat der Zerfüapng fern
elegen durch die vielmehr ein gehen in Bezug auf politiſcheVereine im Jahre 1891 ausgeſprochener Wunſch über ſeinen

Rahmen hinaus auf die Vereine ausgedehnt worden iſt die an
ſich nicht unter die frühere Verfügung fallen würden Ver
anlaſſung zu der neuen Verfügung haben die vielfachen in Bezug
auf Milltärvereine bervorgetretenen Angriffe und Streitigkeiten
gegeben die auch wiederholt ſchon die Strafgerichte beſchäftigt
daben Das Molib beider Verfügungen iſt aber daſſelbe nämlich
der Wunſch die Staatsanwaltſchaften bei ihren amtlichen Ent
ſchließungen thunlichſt gegen den Vorwurf der Befangenheit
ſicherzuſtellen

Als Familienglied des Haushaltungsvorſtandes
für welches nach dem Einkommenſteuergeſetz von dem
3000 M nicht überſteigenden Einkommen des Haushaltungs
vorſtandes der Betrag von 50 M in Abzug gebracht werden
kann iſt nach einer Entſcheidung des Sleuerſenats des Ober
verwaltungsgerichts vom 15 Februar 1894 auch ein in dem
Haushalt des Groß vaters lebender Enkel zu erachten ſelbſt
wenn der Großvater zur Erziehung des Enkels deſſen Eltern in
durchweg gulen Verhältniſſen leben nicht verpflichtet iſt

Jn Ergänzung der bereits mitgetheilten Nachrichten aus
unſerem ſüdweſt afrikaniſchen Schutzgebiet berichtet der
Vertreter des Bur Dalziel in Kapſt ad t über eine Unterredung
mit Major von Frangois Dieſer ſagte Hendrik Witbooi
wurde eine zweimonatliche Friſt bewilligt zur Annahme des
deutſchen Ultimatums demzufolge er ſeine Waffen und Munition
ausliefern und ſich nach Gibeon zurückziehen ſolle in welchem
Folle die deutſche Regierung ihm ein Jahrgeld von 2000 M be
willigen würde Gegenwärtig halte ſich der Häuptling in Unap auf

Die Kommiſſion der Saalbeſitzer Berlins und Umgegend
bielt am Mittwoch wieder eine Sitzung ab in der mitgetheilt
wurde daß der Bund der berliner Grundbeſitzervereine beſchloſſen
hat für die boykottirten Gaſtwirihe Sammlungen zu veranſtalten
Es wurden wieder mehrere Schreiben von Saalbeſitzern verleſen
welche ſich der Saalſperre gegen die Sozialdemokraten anſchließen
Auf Grund der Verhandlungen der Saalbeſitzerkommiſſion mit den
Brauereien über die Flaſchenbierfrage iſt von letzteren mitgetheilt
worden daß ſämmtliche dem Verein angehörenden Brauereien
vom 1 Oktober d J ab an Private nur noch für 3 M 39 Flaſchen
Lagerbier à 0,4 Liter liefern werden

Auf dem Parteitage der Sozialdemokratie des Herzog
thums Gotbha der am Sonntag in Gotha abgebalten wurde
waren 27 Orke vertreten Nachdem Reichs und Landtagsabge
ordneter Bock über ſeine Thätigkeit Bericht erſtattet hatte nahm
der Parteitag wieder eine Reſolution einſtimmig an worin dem
Genoſſen Bock für ſeine Thätigkeit im Reichs und Landtage das
vollſte Vertrauen ausgeſprochen iſt und die von den Schuhmachern
Burgs und Berlins gegen ihn erhobenen Anſchuldigungen gemiß
billigt werden

UUÜ

an der alten halleſchen Burſchenſchaft in den Jahren 1826 und
1827 Ein Zuſatzjahr Feſtung für ſein erſtes Buch Das
neue Jahrhundert, weil in dieſer Geſchichte Polens der Kaiſer
Nikolaus von Rußland beleidigt ſei der Schwiegerſohn des
Königs von Preußen

Zu ſeinem Glück trug unſer Burſchenſchafter ſeine rothe
ſchwarzbedruckte Kaktunmütze einige Jahre vor der franzöſiſchen
Revolution durch die engen Straßen Halles ſpazieren Ueber
die Burſchenſchafter vor 1830 denken ſogar die Dambachs
und Tzſchoppes die Wittgenſteins und Rochows Herzog

Mephiſto von Mecklenburg und der altersſchwache König all
mälig milder um ſo zorniger dagegen über die Burſchen
ſchafter nach 1830 die das gährende Drachengift der fran
zöſiſchen Juli Revolution eingeſogen haben konnten Das
hat der arme Fritz Reuter mit Hunderten ſchuldloſer Burſchen
ſchafter y

Dem Burſchenſchafter Scene Laube weyden die ſechs
Jahre auf ſechs Monate Feſtung ermäßigt Das eine Jahr
für Beleidigung des königlichen Schwiegerſohnes muß er
natürlich voll abſitzen Aber wo Alle preußiſchen
Feſtungen ſind übervoll von Burſchenſchaftern und Demg
gogen

Da läßt der kleine blonde Herr v Tzſchoppe mit dem
ewig lächelnden roſigen Kindergeſicht freundlich mit ſich handeln
Er war ein Günſitling des Skaatskanzlers v Hardenberg der
den geſchmeidigen und gefügigen jungen Görlitzer von Stufe
z Stufe hob Und jetzt handelt die kluge Tochter Harden
erg s die Fürſtin Pückler mit der Kreatur ihres Vaters ſo

geſchickt daß Herr v Tzſchoppe lächelnd geſtattet Der De
magoge Laube mag ſeine achtzehn Monate Feſtung in dem
ſchönen Pückler ſchen Parke zu Muskan abſitzen
n Jan ſeine junge Fran Jdnna mag ihm dort Geſellſchaft
eiſten

Und alſo iſt es geſchehen Damit hört endlich ſür unſerenhalleſchen Studio der Fluch Der Buſſcenſhegt ichen

unb 34 unſere Geſchichte anf Heinrich Laube als
Schriftſteller Dramaturg und Theagterbirektor iſt bekannt ge
nug Am Nenjahrsmorgen 1839 fuhr er mit ſeiner geliebtenFrau aus n ſchönen angenehmen a Wndlan ſört
T im Uebermuth der Freude mit vier Poſlpferden und
blaſendem Poſtillon hinans in die goldeiſe Freiheit

e in ein langes Leben voll Glück und Nuhm und Sonnen
ein

Nur ein kurzes Schlußwort noch über den berüchtigten
Demagogenriecher und Demagogenhenker v Tzſchoppe der ſo
nnſägliches Elend über hunderke von jungen Studenten
der Burſchenſchaft verdächtig und über Tauſende von

ebäudeſtener beträgt 2 bis z

ſie hätten nur den verbogen geweſenen

Gerichtsverbandlungen

alle 8 öffengericht Grober Exceßr l ſt Sirenen BeleidigungMißhandlung dar Sachbeſchädigung gemein
chafllich verübte Körperverlehung alle dieſe Vergehen bil
ten den Gegenſtand einer Anklage gegen den Aiährige

Arbeiter Eduard Rößler und den 20jährigen Arbeiter Albert
Gebhardt hier ößler hatte ſich am 1 Mai nachmiltags
beim Schankwirth Schneider hier bot unnütz gemacht indem
er den Hausflur in unanſtändiger Weiſe verunreinigte Vom
Wirth zur Rede geſetzt hatte Rößler gemeine beleidigende Redens

und dann auch Frau Schneider durch Fauſtin reiche mißhandelt ie wiederholte Aufforderung
des Wirthes an Rößler us zu verlaſſen befolgte dieſerdasſo daß der unbefugte Wein mit Gewalt entfernt
werden ſollte Da kam Gebhardt von außen herein und packte
den Wirth dermaßen daß er demſelben ſein Jackett vollſtändig
zerriß und dann ſchlug beide Kumpaue gemeinſam mit Fäuſten
anf Schneider los t als zur Polizei geſchickt wurde zogen
Rößler und Gebhardt vor ſich zu entfernen wurden aber unlker
wegs von einem Polizeibeamten aufgehalten Rößler erklärte
von dem r Vorgang nichts zu wiſſen er ſei damals be
trunken geweſen ebhardt behauptete gur ſeinem Freunde zu

ilfe el und bemüht geweſen zu ſein ihn ins Freie zu ziehen
as Jackett des Wirthes habe er nicht n wollen

Von Trunkenheit hatten die Zeugen bei den Angeklagten nichts
bemerkt Der Staatsanwalt kennzeichnete die Angeklagten als
Fr wort und den en enen Exceß als äußerſt große Rohbe t wofür eine exemplariſche Strafe gerechtfertigt ſei Rößler

habe durch ſeine gemeine unanſtändige Handlungsweiſe den
ganzen Vorgang verſchuldet und ſich auch am ſchlimmſten ver
Vpeeß 1 Jahr r e werde füntrafe fein für Gebhardt 3 Monate Gefängniß Ganz dem An
trage gemäß erfolgte die Verurtheilung der igrner Der
15 a jährige Arbeitsburſche Albert Auguſt Schubert aus
Giebichenſtein und der rig Arbeitsburſche Otto Süße aus
Giebichenſtein machten ſich am 2 Mai am Gitter vor der
katholiſchen Kirche in Giebichenſtein zu ſchaffen und brachen
ſchließlich einen eiſernen Gitterſtab ab der durch Schubert
in die Goſſe geworfen wurde Die n gpate gaben an

1 Stab gerade biegen
wollen wobei er unbeabſichtigterweiſe abgebrochen ſei Dies
wurde durch einen kleinen Knaben widerlegt der als Zeuge
bekundete daß jener Stab nicht nach außen ſondern nur
etwas nach innen verbogeny im übrigen aber oben und unten be
feſtigt geweſen ſei Die Angeklagten erhielten einen Denkzettel
von je einer Woche Gefängniß Jſt das Kartenſpiel Lotterie
oder Großes Loos ein Glücksſpiel um Erörterung dieſer
Frage handelte es ſich in der Sache des hieſigen Schankwirthes
A W der in ſeinem Lokale in der Nacht vom 16 zum 17 Mai
Glücksſpiele geſtattet haben ſollte W erklärte ſeine Gäſte ſtets

darauf aufmerkſam gemacht zu haben daß er verbotene Spiele
nicht dulde Von mehreren Gäſten ſei ihm aber erwidert worden
das Spiel Lotterie oder Großes Loos ſei geſtattet das ſei
kein Glücksſpiel Um über den Sachverhalt Klarheit zu ge
winnen mußte einer der betheiligt geweſenen Zengen erwähntes
Spiel beſchreiben Man erfuhr dabei daß es ſehr unterhaltend
iſt Von einem Spiele Karten kaufen die Mitſpieler ſich nach
Wunſch ein Blatt oder mehrere Blätter nachdem zuvor der
Preis dafür beſtimmt worden iſt Der Kaufpreis gilt als Einſatz
Der Bankhalter hat ein zweites Spiel Karten das er miſcht
worauf er nacheinander 9 Karten abzieht und auflegt viermal
2 Blatt paarweis das 9 Blatt allein Letzteres iſt das große
Loos Die Mitſpieler deren Karten gezogen ſind gewinnen und
zwar beim erſten Kartenpaar den einfachen Einſatz beim zweiten
den zweifachen Einſatz ec wogegen das 9 Blatt den neunfachen
Einſatz erhält Für das was nicht gezogen wird verfällt derEinſatz dem Bankhalter Der Jevge gab an jenes Spiel blos
als Unterhaltungsſpiel betrachtet und auch nur zur Unterhaltung
geſpielt zu haben Nebenbei bemerkt ſind Spieler von Glück s
ſpielen nur ſtrafbar wenn ſie aus ſolchen Spielen ein Ge
werbe machen Daß es kein Glücksſpiel habe ſein ſollen gebe
aus dem geringen Einſatz von 1 Pfg für das Blatt und auch
daraus hervor daß das Bankhalten gewechſelt habe um etwaige
Differenzen auszugleichen überdies ſei nicht heimlich geſpielt
worden Der Staatsanwalt meinte jedoch der Angeklagte habe
ein Glücksſpiel geſtattet da hei Spiele alles vom Zu
fall nicht von der Berechnung abhänge Beantragt wurden
50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß Das Gericht er
kannte auf Freiſprechung weil als erwieſen anzunehmen
ſei daß erwähntes Spiel nach den Umſtänden unter denen es
vor ſich gegangen nicht über die Grenzen des Unter
haltungsſpieles ſich verſtiegen habe

nicht

ſchuldloſen Familien gebracht hat Und kaum aus innerer
Ueberzeugung der Nothwendigkeit Er war der rückſichtsloſeſte
egoiſtiſchſte Streber Vorwärts vorwärts Gleichviel ob
die goldene Carrière über Menſchentrümmer geht wie der
Glückswagen jener entmenſchten Römerin über die Leiche des
ermordeten Vaters zum Thron Es iſt als ob Auguſt Binzer
beſonders an den Herrn v Tzſchoppe gedacht hat als er
ſang

Den Schlechten ward es graulich
Wir hielten gar zu tren
Sie lugten ſie ſuchten
Nach Trug und Verrath
Verleumdeten verfluchten
Die junge grüne Saat

Als dann König Friedrich Wilhelm III am erſten Pfingſt
tage 1840 ſeine verdüſterken und befangenen Augen für immer
geſchloſſen halte und ein jnnger König mit freierem Blick auf
den Thron ſtieg und der ſchmachvollſten Polizeiwillkür ent
rüſtet ein Ende machte da wurde es den Wittgenſteins
und Tzſchoppes und Konſorten erſt recht graulich Sie
wußten ihre Stunde war gekommen ihre Herrſchaft war
u Eude Fürſt Wittgenſtein zog das glücklichere Loos er
ihr zu ſeinem alten Könige in die Grube und nahm weni

Liebe und wenig Segen mit hinab aber viel Haß und Ver
wünſchungen Herzog Mephiſtophel war ſchon vor dem Könige
dahingeſtorben Aber der kleine blonde Herr v Tzſchoppe
mit dem ewig lächelnden roſigen Kindergeſicht zog ſich das
alte Studentenlied O jerum jerum jerum 0 quae mu
tatio rerum daß er jetzt keine Burſchenſchafter und De
magogen mehr ansſchnüffeln verfolgen torquiren
einkerkern durfte ja daß die Eingekerkerten aus
Gnade wieder frei wurden ſo zu Kopf daß er kot
rückt wurde Und in ſeiner Verrücktheit ſah und hörte er
Tag und Nacht Tag und Nacht die Geſpenſter der von
ihm gehetzten Demagogen die 468 mit wildem Gehenl und
tenfliſchem Hohnlachen auf ihn ſtürzten und ihn und
torquirten und angrinſten Tag und Nacht Tag und
d bis ſie ihn endlich endlich zu Tode gehetzt
hatten
w ſttes Mühlen mahlen langſam mahlen aber furchtbar
ein
Wir Söhne aber einer lichteren Zeit und eines einigen

großen Deniſchen Reiches das die armen alten Burſchen
ſchafter ſo heiß erſehnten für das ſie ſo grauſam litten wir
dürfen ſtolz und dankbar ausrnfen

Wohl uns daß wir Enkel ſind

ver

für ihn 6

g ſammlung

öniglicher ſe

8 Aug Vielverſprechend Ein kaum
chulknabe aus Jeng Leopold Lindner mit

Namen mußte heute wegen Diebſtahl und Raub von hieſtger
Strafkammer zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt werden
Der Junge war am 25 Juni tags bettelnd in das Haus

t Weimar12 jähriger S

des Landwirths Saupe in Ziegenhain eng gekommen und
dieſer halte ihm zu eſſen und zu trinken gegeben Gegen Mittag
an demſelben Tage noch einmal wiederkehrend benutzte ihn Frau
Saupe dazu ihrem jetzt auf dem Felde befindlichen Mann das

en zu bringen dabei ſagte ihm Frau Sanupe ſie gehe ſelbſt
aus er ſolle bei ſeiner Rückkehr den Henkeltopf ins Haus ſtellen
den Schlüſſel zur Hausthür würde ſie ins Fenſter legen Lindner

llie dann aber nicht blos den Topf ins Haus ſondern ſpionirte
n dieſem herum und ſtahl aus einem Glasſchrank 60 Pf aus

einem Käſtchen das er erbrach ein Medaillon und aus der
Speifekammer 4 Pfund Schinken Ferner eignete er ſich auch
einen Spazierſtock ſeines Wohlthäters an Am Nachmittag des

Tages begegnete er bei Ziegenhain der etwa 9 de
mma Roſenkranz aus Jena deren Schulklaſſe einen Ausflug

nach dem Luftſchiff gemacht hatte und die nun da ſie ſich ver
ätet dorthin nachging An der Hand trug das Kind ein
äſchchen worin ſie etwas zu eſſen für ſich und auch 20 Pf Geld

hatte Lindner ging ein Stück mit ihr auf einer einſamen Stelle
trat er plötzlich vor ſie hin zückte ein Meſſer auf ſie und
rief Das Geld oder das Leben Zugleich entriß er
dem vor Schreck ſtarren Mädchen die Taſche um ſich deren Jnhalt
anzueignen
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Provinzial Nachrichten
b Niemberg 9 Aug Ueberfahren Der Knechtdes Gutsbeſitzers B wurde geſtern auf dem Wege von Snte

erg nach Schwerz von ſeinem eigenen Wagen auf welchem ſich
60 Centner Kleie befanden überfahren und dabei gräßlich ver
wundet Jn Landsberg wurden die Wunden vorläufig vernäht
und dann die Ueberführung des Unglücklichen nach der königl
Univerſitätsklinik in Halle angeordnet Derſelbe war bei vollem
Bewußtſein und verlangte noch am Grünen Hofe in Halle
nach einem Schluck friſchen W kurz vor der Klinik war er
aber bereits verſtorben Der Verunglückte war ein Pole und
eedſichtigte in nächſter Zeit Hochzeit mit einer Landsmännin zu
eiern

d Mücheln 9 Aug Ueberfahren Auf der Landſtraße
unweit Zöbigker wurde geſtern abend der Geſchirrführer
Ebert aus Möckerling von ſeinem eigenen Geſchirr überfahren
nachdem er von demſelben herabgefallen war Ebert wurde am
Oberkörper ſo erheblich verletzt daß er heute morgen der halleſchen
Klinik zugeführt werden mußte

ch Magdeburg 8 Aug Der Verband der Handelsgärtner Deutſchland s wird vom 12 bis 14 Auguſt hier
ſeine Jahresverſammlung abhalten Zur Berathung kommen
Anträge wegen verſchiedener Eiſenbahntariffragen über Lehr
lingsweſen die Stellung der Gärtner zum Haundwerk und zur
Landwirthſchaft beſonders zu den Landwirthſchaftskammern üder
Wildſchadeugeſetz über Buchführung im Gärtnereibetriebe uſw

4 Bisdorf 7 Aug Erſchlagen durch Mühlenflügel
Das vierjährige Kind des Mühlenbeſitzers Melzer gerieth
jedenfalls beim Spielen zwiſchen die Mühlenflügel und wurde
durch dieſelben erſchlagen

a Sanugerhanſen 82 Aug Unfall Auf einem Acker
plane des Gutsbeſitzers Kieme in Holdenſtedt wurde geſtern
das 3jährige Söhnchen des Arbeiters Bauerfeld das von
ſeiner Mutter mit nach dem Felde genommen und dort einge
ſchlafen war von einem Erntewagen überfahren Ein
Hinterrad war dem Kinde über den Kopf gegaugen wodurch das
rechte Ohr faſt vollſtändig abgetrennt und außerdem ein Unter
kieferbruch verurſacht wurde Der ſchwerverletzte Kleine wurde
auf Anordnung des Arztes der halleſchen Klinik zugeführt

J Erfurt 8 Aug Kellergewölbe Beim Aufſuchen
von undichten Stellen der Gasleitung in den Straßen ſtießen
geſtern auf dem Friedrich Wilhelms Platze die betr Arbeiter
ganz nahe dem Dom auf ein Kellergewölbe das beim
Einſchkagen des bekannten Eiſenſtabes in die Erde nachgab und
theilweiſe zuſammenſtürzte Der zunächſt ſtehende Arbeiter konnte
ſich glücklicherweiſe an dem über die entſtandene Oeffnung hin
lanfenden Gasrohre feſthalten Mit dem Dome ſelbſt ſtand der
Keller nicht in Verbindung er rührt jedenfalls noch aus jener
Zeit her als der Friedrich Wilhelms Platz noch mit kleinen
Häuſern beſtanden war Mit 4 Fuhren Schutt wurde das Gewölbe
ausgefüllt und das Terrain dann wieder geebnet

Vakanzenliſte für Militär Auwärter Erledigte Stellen
im Bezirke des vierten Armeecorps 1 Okt Förderſtedt Kaiſerl

oſtamt Landbrieſträger 650 M Gehalt und 60 M Wohunngsgeidzuſchuß
ehalt ſteigt bis 900 M Bewerbungen an die Kaiſerl Kaiſerl Ober Poſt

direktion in Magdeburg 1 Nov Halle Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger 830 Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle
1 Nov Halle 1 Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner 1080 Meldungen
wie vorher 1 Okt Kallehne Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 650 M
Gehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 900 Bewerbungen

an die Kalſerl ehe in 1 Okt LangenſalzaPolizeiVerwaltung Polizeiſergeant 900 M Gehalt und 60 M Kleidergelder
Gehalt ſteigt bis 1200 M 1 Olt Magdeburg Kaiſerl e 1 zwei
Poſtſchaffner je 900 M Gehalt und 180 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt
bis 1505 Bewerbungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Magdeburg
1 Nov Mag deburg Kaiſerl Poſtamt 1 Poſtſchaffner 900 M Gehalt und
180 M v uſchuß Geha t ſteigt dis 1500 Bewerbungen wievorher 16 Aug Ron mburg Magiſtrat Kaſſenſchreiber dei der Stadt
Hauptkaſſe 900 M 1 Nov Oſchersleben Kaiſerl Poſtamt Poſtpacket
träger 700 M Gehalt und 108 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1100
Bewerbungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in r 1 Okt
Seehauſen Altmark Kaiſerl r Landbriefträger 650 M Gehalt und72 M Sroneneggegidns Gehalt ſteigt bis 900 Bewerbungen wie vorher

1 Okt Suhl Magiſtrat Polzeiſergeant und Vollziehungsbeamter 800 M
Gehalt 200 M zur Beſchaffung von Wohnung und Heizung und die auf ihn
entfallenden geſetzlichen Gebühren für e und Exekutionen Sofort
Torgau Garniſon Baubeamter Hilfsſchreiber 2 M bis 50 M täglich
Bewerbungen an den Garnſſon Bauinſpektor Reimer in Torgau Sofort
Zeitz Magiſtrat Polizeiſergeant 1050 außerdem Nebeneinnahmen ca 20 M
jährlich 60 M Kleidergeid Helm Seilengewehr und Achſelklappen werden ge
liefert Gehalt ſleigt bis 1350 M

2

8 Aug Sozial demokratiſche VerTrotz der tropiſchen Hitze hatten ſich geſtern abend
in der Tonhalle ca 2000 Perſonen eingefunden um einen Vor
trag des Reichstagsabgeordneten Liebknecht über Soziale
Kämpfe der Gegenwart anzuhören Redner zeterte ſtark
über die antiſemitiſche Partei welche die Arbeiter von den
großen Endzielen durch Kleinlichkeiten abzulenken ſuchte ebenſo
über die Anarchiſten die durch ihre Attentate der Sozial
demokratie einen Knüppel zwiſchen die Beine werfen wollten
Die anweſenden Anarchiſten proteſtirten lebhaft und einem der
lben Bender wurde das Wort ten als er die Ermordung

edes Präſidenten Carnot als eine That feierte

Leipzig 8 Aug Defſertenr rAm 25 v M deſertirte der Soldat Zwick vom hieſi
134 Jnf Reg Seine Verwandten empfingen einen Brief inhalts
deſſen er begöſichtigte ſich das Leben zu nehmen und im Coune
witzer Holze fand man die Uniform des Ver ndenen Alles
Abſuchen der Waſſerlachen und des Waldes ölleb aber erfolglos
ſo daß an ein ſchläues Manöver des Deſertenrs gedacht wird er
onnen um die Behörden irre zu leiten Am 16 Sept wird
r der Bernfungskammer ſchmutzige Wäſche der beiden

Ware miten Bauer Weſendonck nochmals gewaſchen
en

T Roßlan Anhalh 8
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Ernennung SchenAu
kung Der erſte hieſige Le Paſtor Fiedler iſt zumerb ſt ernannt worden

nrathsſitzung
der

Superintendenten der Diözeſe
n einer heute abgehaltenen Gemeinde Kir

konnte Bürgermeiſter ſch die Mittheilung m en daKirchengemeinde von einer hier erzogenen jetzt in Magdebu ra



lebenden Dame Fran Alwine Porſe 15,000 Mark ge
ſchen kt worden ſeien mit der Beſtimmung daß für die Summe
auf dem alten Friedhofe eine Grabkapelle errichtet wut
Durch dieſe hochherzige Stifiung hat ſich die gütige n
den Dank ihres ehemaligen Heimaihortes geſichert UeberBau einer Grabkapelle dauick früher 63 iahrelang Strhar
inngen zwiſchen dem anhaltiſchen Konſiſtorium und der irchen
emeinde von Roßlau geſchwebt aber zu keinem befriedigenden
ſchluß geführt Mit dem Vau wird ſobald als möglich be

gonnen werden e Un See deßrnennung n Stelle des am1 Du h ehe alte ſcheidenden Oberamtsrichter
uſſtzrat Jobſt iſt vom Großherzoglichen Staatsminiſterium

Juſtizrath Dr Rakenbacher in Gerſtungen berufen
worden

uuun um moVermiſchtes
Grundſteuer Kurioſum Der Großdeſtillateur Dr Merker

in Berlin iſt Eigenthümer eines kleinen brach liegenden Grund
ſtückes in Lucken walde für das er alljährlich einen Pfennig
Grundſteuer und zwar in vierteljährlichen Beiträgen in der
erſten Hälfte des zweiten Monats eines jeden Quartals an die
Stadtkaſſe zu Luckenwalde abführen ſoll unbeſchadet der Be
fugniß zur früheren Entrichtung und zur Vorausbezahlung wiees im Steuerzettel heißt Jn ſemem und der Behörde Jntereſſe
hatte ſich Dr Merker erboten die Steuer für zehn Jahre im
voraus zu entrichten das Anerbieten iſt jedoch von der Stadt
obrigkeit in Luckenwalde abgelehnt worden Darauf ſandte der
Steuerpflichtige den für das Rechnungsjahr 189293 fälligen Be
trag von 0,01 M nicht ein worauf die luckenwalder Stadtkaſſe
den berliner Magiſtrat um zwangsweiſe Beitreibung des
Pfennigs erſuchte Der Schuldner erhielt nun einen vom
4 Febr 1893 datirten Mahnzettel des ſtädtiſchen Vollftreckungs
amtes Icmit der Aufforderung 7 Pfg an die Stadtkaſſe in Lucken
walde innerhalb drei Tagen einzufenden und vor Ablauf der
Friſt den Poſiſchein unter Entrichtung der Mabhngebühren mit
10 Pfg dem Vollziehungsbeamten vorzulegen bei Vermeidung
der Pfändung Dr Merker beachtete den Mahnzettel nicht und
ſo wurden von ihm am Montag 37 Pfg einſchl 20 Pfg Porto
zwangsweiſe eingezogen Derſelbe Apparat wird auch bei der

ſakerr r 1694 ſpielen da Dr Merker den Pfennig nicht ein
uden w
Verhaftung Ein Mauxer der vor einigen Tagen in Pot S

dam nach dem bei einem Neubau am Loniſenplatz vorbeireitenden
älteſten Sohn des Prinzen Albrecht geworfen hat iſt entdeckt Der Prinz hatte geſeben daß von einem Arbeiter der Stein

von dem Bau berabgeworfen wurde während die Bauarbeiter
offenbar in der Abſicht ihren Kameraden nicht zu verrathen von
nichts pitgg wollten Dies hielt ſie aber nicht ab anderwärts
von dem Vorfalle zu erzählen und dabei auch den Namen des
Uebelthäters zu nennen Dadurch wurde es möglich den Stein
werfer in der Perſon eines 24jährigen aus Golm gebürtigen
Maurergeſellen zu verhaften Dieſer hat ſeine That bereits ein
eſtanden wilk aber nur nach dem Pferde des Prinzen aus
ebermuth geworfen und dabei aus Verſehen den Prinzen ge

troffen haben
Weibliche Diſtauzmärſchler Wie aus Wien berichtet wird

ſollen 15 Damen 4 Preußinnen 3 Tirolerinnen 2 Eng
länderinnen 3 Amerikanerinnen und 3 Schweizerinnen am 3 d
einen Diſtanzmarſch von Wien nach Dresden angetreten haben
Von Dresden begeben ſich dieſelben mittels Bahn nach Berlin
wo der erſte Preis 5000 zur Auszahlung gelangt

Freigelaſſen Seit etwa zwei Wochen waren in Frankreich
zwei junge Bürgerſöhne aus Forſt unter dem Verdacht ſpionirt
u haben verhaftet und in Tours eingeſperrt worden Die Verhafteten ſind jetzt auf diplomatiſche Verwendung aus der Haft

laſen und vom deutſchen Botſchafter mit Reiſemitteln verſehen
worden

Die Geldſpindknacker üben in Hamburg ihr unheimliches
Gewerbe ungeſtört weiter trotzdem die Polizei bereits einige der
lichtſcheuen Geſtalten hinter Schloß und Riegel gebracht hat
Eines ihrer letzten Stückchen iſt ein Einbruch bei einem Pfand
leiher in der Nenſtädter Fuhlentwiete 128 ihnen Pfandgegen
ſtände im annähernden Werth von 20,000 M in die Hände ge
fallen ſind nachdem ſie einen großen Geldſchrank erbrochen hatten
Die Menge der geſtohlenen Goldſachen und Juwelen iſt ſehr groß
Es befinden ſich darunter u a 53 goldene und 77 ſilberne Uhren
19 goldene Uhrketten 85 goldene Ringe 7 Brillantringe 3 Brillant
brochen 1 Paar Brillantohrgehänge 21 loſe Brillanten im Ge
wichte von 7 Karat eine Menge ſilberner Löffel Gabel und
Meſſer Geſtern nacht wurden beim Geldwechsler Bundheim
wei Geldſpindknacker auf friſcher That ertappt Einer wurde verdaſet der zweite iſt enkkommen Bei dem Verhafteten wurden

wo ſuoße nzahl Einbrecherwerkzeuge und 700 M baares Geld
orgefunden
Eine Erbſchaft Der Peſter Nemzet meldet Die gräflich

Zichy ſche Familie iſt in den Beſitz einer unverhofften Erbſchaft
gelangt Der Wirthſchaftsseamte Szabo der lange Jahre im
Dienſte der gräflichen Familie ſtand vermachte ſein 80,000 Gulden
betragendes Vermögen der gräflichen Familie mit der Begründung
fein erworbenes Vermögen ſolle dahin zurückfließen woher es ge
kommen die gräfliche Familie werde die Erbſchaft beſſer zu ſchätzen
wiſſen als lachende Erben

Abſturz einer Glocke Graz riß geſtern beim Auf
ziehen einer neuen Glocke au
die Aufzugseinrichtung Die Glocke ſtürzte mit dem darauf
ſitzenden Baumeiſter herab welcher ſofort iodt war Die Glocke
t Petterte eine zweite ebenfalls zum Aufzug beſtimmte

St Heleng wo der Welteroberer Napoleon als Verbannter
ſtarb ſoll jetzt klim atiſcher Kurort werden Seit Eröffnung
des Suezkanals hat die dortige Bevölkerung immer mehr unter
der Verringerung des Schiffahrtsverkehrs gelitten und befindet
ſich in einer ſehr ungünſtigen wirthſchaftlichen Lage Alle Be
dingungen für einen klimatiſchen Kurort aber ſollen ſein
auch für geeignete Einrichtungen für die Annehmlichkeit des
Aufenthalts geſorgt werden Den Jnſulanern würde durch einen
er en Badeverkehr neuer wirthſchaftlicher Auſſchwung ge

Geheimnißvoll Aus Paris wird geſchrieben Der FallBarreème kömmt wieder an die Tagesordnung Der Jocel
Juwetlor Barbaſte erzäblte einem Mitarbeilter des Echo de

aris, er kenne den Mörder des Präfekten Barreme der im
m wiſchen Paris und Evreux ſeinen Tod fand ſehr

wohl ieſer ſei niemand anders als Souffrain früher Eiſen
bahnJnſpektor im Miniſterium des Jnnern Souffrain verwahrt

ch ſehr entſchteden ag gen verſichert aber dabei die Ermordung
arrsme s ſei nur für die gewöhnlichen Sterblichen ein Geheimuiß

höheren Ortes wiſſe man ſchon längſt wie es darum ſtehe Selbſt
verſtändlich dringen nun die Blätter auf Klarſtellung der Sache
die zu den fremdartigſten Ereigniſſen des letzten Jahrzehntes
gehört Denn daß ein höherer Beamter in einem Bahnzuge er

r Ab e e ren r d Thäters n iſtedundicbſlagl anf der Bann wolt a der Urheber des Millionen

Ein Buchmacher ſtand dieſex Tage in London unter der
Anklage vor Gericht eine Weſtſinbe geleilet zu haben Die
Bücher des Angeklagten ergaben daß er in ſechs Monaten nicht
e

re atte e wanuferlegGeldönße von 100 Pfd Sterl 2000 werden ihm nene
Gimnpel bald erſetzen

Eine W irre Am Sonnabend morgen gegen 3 Uhr
traten in Madrid zwei gut gekleidete junge Herren in einen
Calle de Tetnan gelegenen Splel Klub und während der eine

den Kirchthurm von St Michael

einen Revolver hervorzog und die Waffe
Geſellſchaft richtele bemächtigte der andere eines großen
Hanfens Geld der auf dem Tiſche lag wer beide ſich aus
dem Stanbe machten Als die Spieler ſich von ihrem Erſtaunen
erholt hatten ſetzten ſie mit großem Geſchrei den frechen Dieben
nach Auf der Straße entſpann ſich unn eine wahre Schlacht
die Diebe feuerten unabläſſig auf ihre Verfolger und zwei Stadt
poliziſten ſanken ſchwer verwundet aufs Pflaſter Endlich erlagen
die Diebe der Ueberzahl Ein Nachtwächter ſtieß einem der

ſpen die Splel

Der andere wurde ebenfalls abgefaßt nachdem er einen Gendarmenniedergeſchoſſen Die erwinbelen wurden ins Hoſpital geſchafft

ihr Zuſtand iſt bedenklich
Die Blinde von Manzanares eine in ganz Spanſen be

kannte Perſönlichkeit iſt vor einigen Tagen geſtorben und alle
eitungen beſchäftigen ſich mit ihrem Tode Die Blinde von
Lanzangres war eine Dichterin welche ein ganz außerordent

liches Talent beſaß zu betteln Sie ſchmiedete Verſe wovon
viele wirklich bedentend ſind und auch gedruckt wurden Jm
weſentlichen bezweckten ihre ſämmtlichen Gedichte ihr Elend zu

ſchildern und die Leute zum Almoſengeben zu bewegen Dies
gelang ihr denn auch vortrefflich Es gibt wohl in Spanien
keinen Journaliſten Dichter Schriftſteller oder Staatsmann der
nicht nach Manzanares gewandert wäre um die erſtaunliche
Bettlerin deklamiren zu hören Die Königin Jſabella welche ſich
ſo gut darauf verſtand das Geld kopflos zu verſchwenden lleß
der Frau eine Unterſtützung von 30,000 Duros 120,000 Markh
zu Theil werden Die Blinde von Manzanares hinterläßt ein
Vermögen von S 300,000 Peſetas Und nun ſage man
noch daß die Dichtkunſt brotlos ſei

Nuchloſer Scherz Jn Saragoſſa entſtand eine wahre
Panik im Stadtviertel del Portillo Es hieß die aſiatiſche
Cholera ſei ausgebrochen und habe bereits zahlreiche Opfer
gefordert Der wirkliche Thatbeſtand war folgender Etwa
zwanzig Kinder Knaben und Mädchen denen ein Unbekannter
auf der Straße überzuckerte Samenkörnchen ausgetheilt hatte
unter der Ausſage es ſeien Aniskörner waren kurz nachdem ſie
von den Körnern gegeſſen hatten unter choleraähnlichen Er
ſcheinungen erkrankt Die herbeigerufenen Aerzte erkannten bald
die Urſache der Krankheit es handelte ſich um eine förmliche
Vergiftung der Kinder die Körner waren Bilſenkrautköruer
geweſen Mit kräftigen Brechmitteln gelang es ſämmtliche ver
lin Kinder zu retten Die Polizei fahndet eifrig nach dem
Inmenſchen der ſich dieſen ſaubern Spaß geſtattet hat

Die Nuſſen am Pamir Vor ietzt einem Jahre erfolgte der
erſte Spatenſtich zu dem in neueſter Zeit ſo oft erwähnten Pamir
poſten Bereits am 30 Oktober waren die Arbeiten beendet und
der Poſten in ſeiner jetzigen Geſtalt fertiggeſtellt Er liegt beim
Zuſammenfluß des Ak Baikal mit dem Murghab 8 Werſt vom
Standort des ehemaligen ſchadſchanſchen Departements entfernt
11,740 Fuß hoch Seine Bauten beſtehen aus einem Offizier
haus zwei Erdhütten Baracken für je eine halbe Compagnuie
einem Ambulatorium einer Küche und einer Vadſtube Die
Räume in den beiden Erdhütten ſind hoch warm und hell die
Verpflegung der Leute iſt gut So bekommen die Soldaten
täglich 1 Pfund Fleiſch friſches Brot und Konſerven Die beliebte
Lohlſuppe Schtſchi mit Buchweizengrütze Ragouts gebratenes
Fleiſch uſw bringen Abwechslung in die ſonſt wohl etwas ein
förmige Koſt Die Murghab iſt von dem Poſten etwa eine Werſt
entfernt und ſo wird denn das Trinkwaſſer den näheren aller
dings fumpfigen Quellen entnommen Dieſes Quellwaſſer erwies
ſich nicht unmittelbar geſundheitsſchädlich hat aber im Sommer
und im Herbſt einen unangenehmen Geruch Das Klima des
ſüdlicher als Konſtantinopel gelegenen Pamirpoſtens iſt rauh
Dementſprechend ſind die Truppen mit warmer Kleidung verſehen
und tragen beſonders warme Beinkleider und Fellmützen Die
Sterblichkeit iſt nicht groß am meiſten kommen Erkältungen
Rheumatismus und Erkrankungen der Athmungsorgane vor Denintereſſanten Verſuch auf dem Pamir Brotfrucht zu ernten machte

im v J bereits der Gärtner Ottendorf aus Margellan Am
Oſtufer des Kara Kul See 13,140 Fuß hoch ſäete er Gerſte Die
Ausſaat ging auch ganz gut auf doch zeigten ſich die Aehren
ſchließlich körnerleer urch die Begründung des Pamirpoſtens
faßten die Ruſſen feſten Fuß am Murghab und beruhigten die
kirgiſiſche Bevölkerung Beruhigend wirkte das auch auf den von
Rußland beſetzten öſtlichen Theil von Roſchan und auf die ört
lichen Handelsbeziehungen ein Aus Kahſhgar erſchienen Händler
mit Matten Schlafröcken Zitz Shawls uſw und nahmen gern
ruſſiſche Kreditſcheine als Zahlung entgegen Desgleichen fanden
c ändler aus Schuggan und Wachan und Afghanen ſowie

hineſen ein Bei den Afghanen fiel die Bewaffnung mit ſoge
nannten Brown Beſs alten gezogenen engliſchen Gewehren auf
Mit ſolchen Dingen ließe jetzt zumal bei beſchränkter
Patronenzahl nicht viel machen So verloren die Ruſſen denn
auch am Kutſchk Fluß ſeinerzeit nur elf die Afghanen dagegen
500 Mann Die Chineſen führen alte Magazingewehre die
15 Schuß in der Minute abgeben

Vereine und Verſammlungen
7 General Verſammlung des Ev Bundes

F Bochum 8 Aug
Das an den Kaiſer abgeſandte Telegramm hat folgenden

Wortlaut
Euer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät dem erhabenen
irmherrn unſerer evangeliſchen Kirche dem raſtloſen Förderer

evangeliſchen Leſsens dem leuchtenden Vorbilde evangeliſcher
Glaubenstreue bringt die aus allen Gauen Deutſchlands zahlreich beſuchte ſiebente GeneralVerſammlung des Evangeliſchen

Bundes zu Bochum das Gelübde unwandelbarer Treue Gott
ſegue Ew Majeſtät erhalte unſerem theuren Vaterlande den
äußeren und helfe ihm zum inneren Frieden

Ferner ſei zur Ergänzung der kurzen telegraphiſchen Meldung in

der bentigen Morgenausgabe über die heutige Generalverſammlung
noch folgendes näbere mitgetheilt Prof D Beyſchlag Halle

t rriſhemn Beifall eipfangen empfahl die Annahme folgender
eſolution

Durch Beſchluß des deutſchen Bundesrathes iſt der Reichs
en betr die Aufhebung des Geſetzes vom 4 Juli 1872

rworfen
Die Genugthuung hierüber wird indeſſen ſchwer beeinträchtigt

du die gleichzeitig beſtimmten Ausnahmen von dieſem Geſetz
Nie wird es das evangeliſche Volk und ebenſo wenig wohl

ein großer Theil der dentſchen Katholiken verſtehen daß ins
beſondere der Orden der Redemptvoriſten deſſen Moraltbeologie
mit dexjenigen der Jeſuiten weſentlich übereinſtimmt als mit
dem Jeſuiktenorden nicht verwandt von Reichswegen die
Wiederzulaſſung erlangt hat Konnten doch die Jeſuiten
rühmen daß durch die Heiligſprechung des Stifters des
e ihre Lehre feierlich anerkannt ſeiWollte der deutſche Bundesrath durch dieſe Ausnahme

h dem Frieden dienen ſo t ſchon jetzt am Tage

h

daß nun erſt recht der Anſturm entfeſſelt iſt
ir aber vertranen daß keine unſerer proteſtantiſchen

Landesregiernngen gewillt ſei denſelben für ſich Folge zu
geben und werden in dem uns obliegenden Kampfe unſererſeits
e en Kirche d deutſchen Landen wach deren el

r römiſchen Kirche in deutſchen Landen nach deren eigenemErmeſſen Freiheit gewähren hieße der Vernichtun preisgeben

Watdhnrsb jahrhundertlange Arbeit und ſchwere Opfer errmngen
ard

Der Redner bemerkte u Der Orden der Redemptoriſten
andelt ebenſo wie der Orden der Jeſuiten gegen die erſte
hriſtenp und das erſte Chriſtenrecht indem delde an Stelle

der eigenen religiöſen Ueberzeugung den dgrergeborlew ſetze
Beide Orden verletzen die erſten rer er chriſtlichenSlſiſſichteit indem ſie geſlatlen eine That zu degehen auch wenn

Strolche ſeinen Spieß in die Bruſt und brachte ihn zum Fallen V

man dieſelbe für Unrecht hält wenn ſie nur von einer kirchlichen
Autorität empfoblen wird und es für erlaubt halten zu R
ja falſch zu ſchwören wenn man nur in ſeinem Jnnern
Gegentheil denkt Ein derartiger Orden iſt eine hohe ſittl
Gefahr für u Volk Bravo Wenn unſere Behörden dieAutorität gewahrt wiſſen wollen dann muß es aufhören de mit
der ſittlichen Treue des deutſchen Volkes aus vielleicht änßerl
Nützlichkeitsgründen Handel getrieben werde Unſere Vehö
dürfen keine Abmachungen treſfen die dem Gewiſſen des deutſchen

olkes widerſprechen Deshalb iſt es unſere heilige Pflicht ge
den Beſchluß des Bundesraihs lauten Proteſt zu erheben Stür
miſcher lang anhaltender Beifall

Gymnaſial Profeſſor Gümbel x forderte noch zur Unter
ſtützung der zu Speyer geplanten Proteſtationstirche auf Alsdann ſchloß die Hauptverſammlung mit Geſang und Gebet

Zahlung Einstellungenne

Namen wohnor Amt S s s8r e eA Estenfeld Kfm Ansbach Ansbach 68 10 9 30 8 18 9I Goldschmidt Krm München Münehen 7 8 37
O Raasch Kſm Thorn Thorn 8 26 9 9 10Aonopol Wein Grosshadl

Rossmanith Schaurté Berlin Berlin 8 11 9 20 12
G Hirschberg Kfm Bromberg Bromberg 8 12 9 9 26 9C O Hübner Kſm i Fa
Karl Hübner Magdeburg Magdeburg 8 10

Börse zu IIalle am 9 Angust
Prelse mit Ausscohluss der AMlaklergebühr für 1000 kg neito

Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatt wiederholt
Weizen rubig 124 132 MI feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 120 123 feinster milder bis 133 A
Roggen rubig 114 117 feuchter billiger
Gerste Brau 140 155 AI feinste bis 165 AI Futtergerste

109 120 I
Hafer rubig 141 154 II
Ala i s amerikanischer Mixed 117 119 A Donaumals

110 114 M
Raps 185 194 M Rübsen M Erbsen M

Preise für 100 g neilto
Kümmoel ausschl Sack 53 55,00 M

Fass Hallesche prima Weizen 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Fass 31,50 32,50 M
Linsen Bohnen M KleesaatenMobhn blau DFutterartikel gefragt Futtermehl 11,50 12,00 A
Roggenkleie 9,00 bis 9,75 I Weizenschalon 8,00
8,50 M Weizengrioskleie 8,00 8,50 A Malzkoime
helle 10,50 11,00 dunkle 9,00 9,50 M Oelk wehen
11,00 bis 11,50 M

Ia lz 27 bis 258 A Rüböl M
Petroleum 19,50 M Solaröl 0,825/309 11,50 D
8piritus 10,000 Liter Iroz matt Kartoſſel mit 50 M

Verbrauchsabgabe AI mit 70 dI Verbranchsabgabe
30 ,30 AI Rüben M

Weizenmebl 00 brutto incl Sack 19,50 21,00 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 17,00 18,00 I

Stärke einschl

Getvreiéee
London 8 Aug Schlussbericht Fremder Weizen sh Alehl

sh höher Käufer jedoch zurückhaltend Gerste fest ruhig Ilafer
nur zu niedrigeren Preisen verkänflich russischer h miedriger
Schwimmendes Getreide unverändert schwimmender Weizen sh
höher bezahlt

Amsteranam 6 Aug Welzen auf Termine geschüäftsl per Nov
r r loco geschäft los auf Terwine hböher per Okt 99 per

ärz 104
Leith 8 Ang Markt zeigte stramme Tendenz aber Geschäft

ausserordentlich gering
Knaſffese

Hamburg 8 Aug Abends 6 Uhr Bericht der IIamb Firma
Joswich u Comp Katfée good average Santos per Sept 74 per Dez
68 per März 65 Behauptet

Lavre 8 Aug Vorm 10 Uhr 30 lin Bericht der Ilamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kutffee good average Santos per
Sept 93,25 ver Dez 84,50 rer März 82,50 Ruhig

Amsterdam 8 Aug Java Kalffeo good ordinary 64
Spiridus

Steittin 8 Aug Spiritus loco behauptet mit 70 A Konsum
steuer 30,70 per Aug Sept per Sept Okt

Hamkurg 8 Aug Spiritus ruhig per Aug Sept 18 Br
per Sept Okt 185 Br per Okt Nov 18 Br per Nov Dez 189 Br

Breslau 8 Aug Spiritus per 1090 1 15 exel du Al Ver
brauchsabgaben por Aug 49,52 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Aug 29,50 do do

Nordhausen S Aug Privatnotirung Branntwein 45 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 57,5 59,5 AI 40 52,6 5 5

Posen 8 Aug Spirhus loco ohne Puss S0er 48 do loco
ohne Fass 7Cer 29,10 Still

Paris 8 Aug Schlussbericht Spiritus fest per Aug 31,50
an April 82,25per Sept 22,00 per Sept Dez 32,00 per

Futterartikel
Hamburg 7 Ang Oelkuchen ruhig Rapskuchen 115 130

A angeboten Leinkuchen 140 AM Palmkuchen deutsehe 105
Cocosnusskuehen dentsche 1509 155 Erdnusskuehen 125 155 M
Baumwollsagtkuchen 130 Palmkernsechrot 100 M Rüböl ruhi

rohes loco verzollt 46,00 M Br Leinöl matt engl unverzollt
M Br

Wolle Banmwolle
Leipzig 8 Ang Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmuster per Aug 3,25 per Sept 3,39 per Okt 3,25
per Nov 3,27 per Dez 3,27 per Jan 8,50 per Febr 3,32 per
Aärz 3,85 per April 2,37 per Alai 3,377, per Juni per Juli

Bremen 8 Aug Wolle 53 Ballen Umsatz
h i 8 Aug Baum wollte Aatt Upland middl loco

e Sivorpool 8 Aug Naehm 12 Uhr 50 Ain Banm wolle
Umegatsz 12,000 davon für Spekulation und Export 509 B Stetig

AMiddl amerikan Iieferungen Aug Sept 3 Okt Nov 3
Dez Jan Febr März 8 Alles Käuferpreiss

Liverpool 8 Ang Nnehm 4 Uhr 10 Ain Baum wolle
Umsatz 15,000 davon für Spekulation und Export 500 B Stetig

Aiddl amerikan Lieferungen Aug Sept 37 Verkänferpr Sept
Okt 37 Käulerpr Okt Nov 39 Verkäuferpr Nov Dez 3 Käufer
reis Dez Jan 3 do Jau Febr 3 do PFebr Müre
ärz April 3 d do

v vvvv m RVvW vW JDLetzte Nachrichten

Berliu 9 Aug Am 7 d M waren es 25 Jahre ſeit in
Eiſenach die ſozialdemokratiſche Partei gegründet
wurde Bebel Liebknecht Geib Motteler waren hierbei be
theiligt Der Vorwärts ſagt aus dieſem Anlaß Wenn wir
heute auf die verfloſſenen 25 Jahre zurückſehen ſo können wir
ohne Ueberhebung ſagen daß der Entwickelung unſerer Partei
in der ganzen Geſchichte nichts Aehnliches an die Seite geſetzt
werden kann Ans kleinen Anfängen mit unbedeutenden Mitteln
hat ſich die ſozialdemokratiſche Partei zur n Deutſchlands
entwickelt Sehen wir heute mit Genugthuung auf das
verfloſſene ehe zurück ſo denkt doch keiner der
des Ehrennamens Eenoſſe ſich freut daran die Hände in den

Unſere Erfolge lege jedem eluen neueS m legenSe ichinngen auf mit verſchärfter Energie werden wir alle

für die Befreinng der arbeitenden Klaſſe eintreten und wenn
wieder ein Vierteljahrhundert verſtrichen ſein wird ſo wollen
wir nicht nur ehrend der Orferfreudigkeit der verſtorbenen
Kämpfer gedenken ſondern uns auch des Sieges erfreuen

können Abwarten 4



III Grosse Pferde Verloosung
zu Baden Baden

2888 diverſe Gewinne darunter 100 Pferde 12 Wagen e
Ziehung am 13 und 14 Sept d J

Preis des Looſes 1 Mark
Vorräthig bei

Halle a/S Markt 24 Otto Hendel Sortiment

P P
Hierdurch die exgebene Mittheilung daß ich zur Bequemlichkeit der

eehrten Gasconſumenten neben meinem Geſchäft in der Franckeſtraße in der
roſjen Ulrichſtraße 56 I eine Abgabeſtelle für Original Auer

Brenner Glühkörper Glaswanaren Gasarme it ſ w eingerichtet
habe und können Jntereſſenten das Genannte eventuell ſtets dort erhalten

E A RichterAlleiniger Vertreter ner ſ
für

Fernſprecher 753

ches Gasglühlicht
Franckeſtr 7 u Gr Ulrichſtr 56 I r

Wie Sie geſund bleiben
und wenn Sie krank ſind

wie Sie auf einfache natürliche Weiſe geheilt
werden lönnen das lehrt Jbnen am beſten das Buch

IBüIZ Das nene Heilverfahren
gebunden 6 M 50 Pf

auch in 10 Lieferungen à 50 Pf zu beziehen

Jn Halle bei Richard Schroedel Große Ulrichſtraße 50
Dort ſind auch ausführliche Proſpekte zu haben d

ee

42 r an
Großer Ausverkauf emgil Hochgeſchirre

Micolgiſtr Kleinſchmieden Eche Forelle
Zum Verkauf kommen noch

grosse emaill Wassereimer ä 95 Pfg
blau u grau emaill, Waschbecken à 55 Pfg
grosse emaill Wasserkessel à 1 Mk

Ferner9 Aufwaschäseche Stieleasserole
Schmortöpfe SchüsselinHenkeltöpfe NachtgeschirreBratpfannen KaſfeetrichterKafſfeekocher DurechsechlägeRingtöpfe Eiertiegele zu ſehr billigen Preifen n dJe Nüchſten Sonnabend Schluß

Halleſche Eiswerke
Beſonders zu empfehlen s deſtillirten
r z au eſtillirtemIa r l Hermes h Mis Leitungswaffer
Natur BDis auch in gröſzeren Poſten abzugeben

Ilallesche Eiswerke Hermann Köchker
Fernſprecher 321 r
0 I KNORRs

Hafermehl
in 25 jähriger Praxis erprobt

ist unstreitig die beste Nahrung für Linder
Mehr als 100 000 Kinder

S i veräden Jahr aus Jahr ein damit ernährt und
S gedeihen dabei wunderbar der schlagendste

e Beveis für die Güte dieses Präparats
n Vorräthig in Colonial Waaren und Drogen

Geschäften adllte Woll ſachen
werden zu geſchmackvollen Damen und Herrenſtoffen Portièren Läufern
und Teppichen umgearbeitet Gröfztes Muſterlager in Halle a/S bei

II Xaue Wilhelmſtr 17 II vis vis landw Jnſtitut

WVWVnübertroſfen
als Schönhbeitsmittel und zur Hautpfiege

zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

I

aus patent Lanolin der In Zinutuben à 40 Pfg

Lanolin Fabrik undMartinikenkfelde Blechdosen à 20 u 10 Pfg
Nur ächt wenn mit dieser Schutzmarke,

In den meisten Apotheken und Drogerien von Halle in Lands
bers in der Apolheke in Giebiehenstein in der Apotheke u Progerie
in Teutschenthal in der Apotheke von J Kupſer in Lauchstädt in der
Apotheke von Rudolf Pietschinnann in Seafstädt in der Apotaeke
von Dr H Block in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben aſ8
in der Adler Apoiheke von II Siegel

Deutscher Haushalt Cacao Von A Krantz Nachf IIalle a
n Pfund Mk 2,40 in he und Pfund Büchſen und 50 Gramm Packeten à 25 Pfg

Erfurter Ausſtellungs Toole

zu verkaufen

Markt und Rathskeller Neuban
Unſere Geſchäftslokalitäten befinden ſich nur in Gr Märkerſtr 4 4 Hans linke Seite vom

dJ

à l Mark
ſind zu haben bei Z Barck Co Gr Ulrichſtraße 3 J Rich Schroedel Gr Ulrichſtraße 50 BI Ass
mann Leipzigerſtraße 63 ſowie in den Cigarrenhandlungen von S Dessen Neumarktſtr Ecke C Hahn
Gr Steinſtr 17 V Hartmann Gr Ulrichſtr 2 A Hoſfinann Gr Steinſtr 33 Köhler Pötzsche
Geiſtſtraße 32 B Liebau Ranniſcheſtraße 12 G MIoritz Gr Steinſtraße 71 C Matthes Nachf GrSteinſtraße 44 C Nebelsiecek Leipzigerſtraße 60 J Neumann Geiſtſtraße 3 Noncek Lorenz Gr
Steinſtraße 76 A Sanifeld Magdeburgerſtraße 64 C H Spierling Poſtſtraße Stein brecher
Jasper am Markt Max Stoye Magdeburgerſtraße 68 Otto Hendel Sortiment Markt 24

Grosser Ausverkauf
Wegen Neuban und Vergröſterung unſerer Fabrik und Lagerräume ſind wir genöthigt zu

bedentend herabgeſetzten Preiſen unſer ſehr großes Lager in nur ſelbſtgefertigten

Möbhel Spiegel und Polſterwaaren
r

Gebr Kroppenstädlt
Prauen Industrie und Kunstgew Schule

Halle a Sophienſtraſze Nr 17 Wilhelmſtraßenecke
Spezialfach woderuſte Dawenſchneiderei incl Confection
Syſtennu Methode der Berl Akademie Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden
Anfertigen Ausbildung als Directricen Für Damen höh Stände Separat Kurſe

Curſe für Putzfach Zeitdauer 3 Monate
Curſe für Wäſcheeonfeetion und Maſchinennähen
Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Stricken Häkeln
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtſticken in ſämmtlichen Techniken
Curſe für Buchführnung Gründl Ausbild als Buchhalterin u Kaſſirerin

Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco durch die r
Vorſteherin Clara Martini

h

S Algem Deutscher Vervicherungv Verein
Generaldirektion STUTTGART Uhlandstr No 5

JFuristische Person Gegründet 1875 Staatsoberaufsieht

Filialdirektionen

BERLIN G VVIEN

S
S

Anhaltstrasse No 14 I Graben No 16
Der Verein empfiehlt sich für

Hafipflcht UVntall Kranken
und

Invaliden Versicherung
ferner für

Kapital Versicherung
Drlebens oder Todesfall

und

Kautions Versicherung
Der Verein gewährt Versicherung sowohl nach dem Prinzip

begrenzter Gegenseitigkeit der Versicherten als auch
vermittelst Rückversicherung gegen ſeste Prämien ohne jede
Hafibarkeit und zwar nach beiden Arten mit vollem Aniheil

7 ſam GewinnS
W Versicherungsstand

W Am I Juni 1894 bestanden in slimmtlichen Abtheilungen des

W
2

G

G e

c

Vereins 146,590 Versicherungen über 1,040,585 versicherte Personen

Subdirektion Halle
S

5 WV ILoOSZe Alte Promenade I
Generalagent für Halle aſs R Marschall

Pürstlich Stolberg IIüttenamt

Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik

Gusswanren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss
Oefen Roetstäbe FVenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Pfannen Retorten Chausscewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststäbe u 8 W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Cassetten u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampfinaschinen eineylindrige Zwillings und Verbund
maschiüen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen

von Zuckerfabriken Holzschleiferelen u 8 V
Walzeisen Schienennägel Wagenachsen Blank

schmiedewaaren wie Aexte Beile Rübenhacken u 8 W

Srchwefelbad Langenſalza

der Athmungsorgane namentlich Aſthma Unterle
RNheuma Gicht Hanutkrankheiten chroniſche Metallvergiftungen

Wohnung und volle Penſion im Curhauſe Proſpekte und jede Auskunft

ertheilt Die Direetion adFür den Anzelgentheil verantwortlich W Könlg in Halle Galle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wer ertheilt während der
Ferien jur Repetitorien
Off mit Honorarangabe gub
I 3428 and Exp d Ztg erb

S

2
8 zu IIsenburg a Harz

Walzwerk Achsen und Schienennägel Fabrik
Blankschmiede

2
S

S

an der Gotha Leineſelder Bahn eröffnet von Anfang Mal bis Ende September
Bäder Trink und Jnhalationscur für Katarrhe und u Entzündungen

ibsſtockungen Lues

Nachhilfe Unterricht
ertheilt in allen Fächern ein erfahrener
Philologe Friedrichſtr 52 II r

Mathematik
und Sprachen unkerrichtet

Dr phil cand meth Albrechtſtr 45 II
z1 im Unterr erf wünſchtCand phil Biibated Rache

unterricht zu erth Gefl Off erb u
V 3405 an die Exp d Ztg
Aoppelte Vuchführung

uventur Aufnahmen u Neu
einrichtung f Fabriken u Geſchäfte übern
Fr Carl Beyer Fritz Reuterſtr 10 p

Nehme noch einige Kinder anſtänd
Eltern in weibl Handarbeit an pro
Woche 20 Jm Sticken Häkeln u
Stricken Auch nehme ich gern Ar
beiten in dieſes Fach ſchlagend zu
billigen Preiſen an Langeſtr 31 I

ff Damenſchneiderei
theoretiſch und praktiſch kann in kurzer
Zeit gründl erlernt werden Geiſtſtr 42 I

Kiehling

Bücher Ankauf
Einzelne Werke ſowie ganze

Bibliotheken ſucht zu kaufen e
aJ Antiquariat von

E Weidlich Coin Leipzig Markthallenſtr 12

Am eNenheiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Damentuch
modernſte Farben zu eleganten Pro
menadenkleidern n Regenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben freil

FI a x Nierner
Sommerfeld W L

Ein in gutem Zuſtande befindlicher
großer

Fenhi wagen
iſt billig zu verkaufen

Gustav Amthor sen
Magdeburgerſtraße 63

Ein gut erhaltener
Flaſchenbiertransporlwagen

zu verkaufen Bahnhofſtr 12 II

Sprönge Bin
Telephon 414 Leipzigerſtr 2

empfehlen

frisches tir Tafelobst
schles Treibhaus Ananas
franz u ital Pfirsiche

Iimbeersaft Kirschsaft
Drdbeersatt Citronensaft

Johannisbeecrsaft
von vorzüglichen Oualitäten unter

Volßsbibliolheß
des Vereins für Volkswohl

d etürSe nhneennt von 11 12 Uhr
ienstag Abends von 8 Uhrgeeltag Koends von 8 Uhr

Mit 2 Beiblättern

Garantie für Reinheit

e

zu

dir

el
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